
9-Punkte-Forderung  an  Regierung  und  

Unternehmensvertretung  der  Österreichischen  Wirtschaftskammer

Die drohende  Zerstörung  der  österreichischen  KMUs  und  des  österreichischen  Mittelstandes

steht  kurz  bevor.  Um  dies  zu verhindern  und  den  Wohlstand  der  Bevölkerung  aufrecht  zu

erhalten,  fordern  wir  die  sofortige  Umsetzung  der  folgenden  9 Punkte:

1.  Die Entscheidungsfreiheit  über  Test-,  Masken-  und -lmpfentscheidungen  muss  allen Bürgern

eigenverantwortlich  überlassen  werden.

2.  Sämtliche  Coronamaßnahmen  müssen  umgehend  beendet  werden.

3. Sofortige  Zuschaltung  aller  europäiseher  Energieressourcen  (z.B. Gas aus dem  Weinviertel).

4.  Es muss  al!es unternommen  werden,  dass  die noch  funktionsfähige,,Nord  Stream  Leitung"in  Be-
trieb  genommen  wird.

5. Österreich  muss  sofort  wieder  als neutra!er  Staat  geführt  und positioniert  werden,  sich  entspre-

chend  verhalten  und sich als neutra(en  Ort für  internationale  FriedensverhandIungen  anbieten.

6. Das Angebot  Russlands  für  FriedensverhandIungen  muss  unverzüglich  angenommen  werden.

7.  Die sofortige  Einstellung  aller  Waffenlieferungen.  Sämtliche  ausländische  Waffentransporte  durch

österreichisches  Staatsgebiet  sind konsequent  zu unterlassen.

8. Die Aussetzung  sämtlicher  Sanktionen  gegen  Russland,  um eine weitere  Beschädigung  Österreichs
zu verhindern.

9. Ein sofortiger  Schuldenstopp  und das Einsetzen  einer  parteiunabhängigen  Steuerverschwendungs-
Po!izei.
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